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Netzwerk Armin Roth

Zwiesprache in der Öffentlichkeit - eine Fotoreportage

Die Zwiesprache am Computer 
findet nicht nur im privaten Rah­
men, sondern auch in der Öffent­
lichkeit statt. In Internet-Cafés 
wird gechattet, was das Zeug 
hält - mal mit glückseligen, mal 
mit verweinten Augen. Auslän­
derinnen und Ausländer, nieder­
gelassene und durchreisende, 
korrespondieren, um den Com­
puter gruppiert, mit ihren Lieben 
zu Hause. Andere surfen einfach 
zum Spass. An der Uni wird am 
Bildschirm gearbeitet, mit dem 
Zeigfinger und mit dem altehr­
würdigen Printmedium Buch, 
ganz allein oder in Gruppen. So 
wird das virtuelle Internet zum 
sichtbaren Netzwerk.
Red.
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